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Information des 
Bürgermeisters

Auszug aus der Ge-
meinderatssitzung 
vom 24. Mai 2011

Gesunde Gemeinde

Im Jahr 2004 wurde der Marktge-
meinde Pettenbach  durch das Land 
Oberösterreich die Genehmigung 
zum Führen der Bezeichnung „Ge-
sunde Gemeinde“ erteilt. 

Seither wurden schon viele Akti-
onen im Rahmen der Gesunden 
Gemeinde durchgeführt, bei denen 
Gemeindebedienstete, politische 
Vertreter der Gemeinde und Ar-
beitskreismitglieder aus der Ge-
meindebevölkerung sowie unser 
Gemeindearzt tatkräftig mithalfen.

In den letzten Jahren war Vzbgm. 
a.D. Heinz Felbermair der Arbeits-
kreisleiter, der sehr engagiert immer 
wieder neue Projekte indizierte und 
mit seinem Arbeitskreis umsetzte. 
Aus persönlichen Gründen legte er 
aber vor Kurzem seine ehrenamt-
liche Funktion zurück und GR Frau 
Danusa Neuhauser stellte sich als 
neue Arbeitskreisleiterin zur Verfü-
gung und wurde auch bei der letzten 
Sitzung des Arbeitskreises gewählt.

Bei Heinz Felbermair möchte ich 
mich für die in den letzten Jahren 
geleistete Arbeit ganz herzlich be-
danken. Frau Danusa Neuhauser 
wünsche ich in ihrer neuen Funkti-
on viel Tatkraft, Erfolg und Freude 
an der verantwortungsvollen Auf-
gabe.

Ortsumfahrung

Die Montage der energiesparenden 
Leuchtmittel für die Beleuchtung an 
der Ortsumfahrung konnte abgeschlos-
sen werden.

Mit der Erledigung der Restarbeiten 
wurde bereits wieder begonnen. Die  
Anschlussstelle zur Lederaustraße bei 
der Firma Hochreiter und das Ban-
kett entlang der Wasserhubstraße sind 
schon fertiggestellt.

Sehr schwierig gestalten sich die 
Arbeiten an der Trockenlegung des 
Durchganges zum Abfallsammelzen-
trum, werden aber nach Aussage der 
Baufi rma sobald es die Witterung er-
laubt fortgesetzt. 

Gesichert ist auch die Finanzierung 
der Asphaltierung des Mitterweges. 
Dieser Verbindungsweg von der Mu-
seumsstraße zum Kreisverkehr bei der 
Wengstraße soll in der Breite von 1,5 m
asphaltiert  werden, um damit auch das 
Befahren durch Behindertenfahrzeuge 
und Kinderwägen zu ermöglichen. 
Ein Befahren durch Kraftfahrzeuge ist 
nicht vorgesehen. 

Im Zuge der Ortsumfahrung muss nun 
auch die Harrauerbachbrücke erneuert 
werden. Ich bitte daher um Verständ-
nis, dass diese Ortszufahrt für noch ca. 
1 Monat vom Baumarkt Staudinger bis 
zum Kreisverkehr gesperrt ist.

Die Marktgemeinde Pettenbach und die 
Polizeiinspektion Pettenbach bitten, dass 
bei den jetzt anfallenden Forstarbeiten 
mehr Rücksicht auf Spaziergänger ge-
nommen wird und die forstrechtlichen 
Bestimmungen eingehalten werden! 

Achtung bei 
Forstarbeiten

Der Gemeinderat hat einstimmig den 
Verkauf und die Umwidmung der Grund-
fl äche 179/3 und 179/1 (Teilfl äche), EZ 
170 der KG Pettenbach (Parkplatz Wa-
ser) beschlossen. Hier soll demnächst 
ein Diskontmarkt errichtet werden.

Einstimmig beschlossen wurde weiters 
die Gemeindekooperationsvereinbarung 
mit Steinbach/Ziehberg für die gemein-
same Nutzung der WVA-Steuerungsan-
lage.

Den Kaufvertrag für den Ankauf des Are-
als der Ruine Seisenburg zwischen dem 
Stift Wilhering und der Marktgemein-
de Pettenbach wurde vom Gemeinderat 
ebenso einstimmig beschlossen.

Der Rechnungsabschluss der Marktge-
meinde Pettenbach für das Finanzjahr 
2010 wurde einstimmig beschlossen.

Ein frohes Osterfest

wünschen 
die Gemeindebediensteten, 
der Gemeinderat und 
Ihr Bürgermeister 
Friedrich Schuster
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Dienstpostenausschreibung des Marktgemeindeamts

Reinigungskräfte
Gemäß § 8 und § 9 Abs.6 Oö. GDG 2002 
und § 8, Abs.6 des Oö. GBG 2001, in Ver-
bindung mit § 18 Oö Objektivierungsge-
setz 1994, werden folgende Dienstposten  
ausgeschrieben:

1 Reinigungsposten GD 25
     HS - Pettenbach, 20 Wochenstunden
     ab 1. Oktober 2011

Die Arbeitszeit von 4 Stunden täglich ist 
für den ersten Dienstposten jeweils von 
Montag bis Freitag ab 14:00 Uhr in der 
Hauptschule Pettenbach vorgesehen, 
kann jedoch fl exibel bis 20:00 Uhr ge-
wählt werden.

1 Reinigungsposten GD 25
     HS - Pettenbach als Karenzvertretung 
     20 Wochenstunden
     ab 1. Oktober 2011

Die Arbeitszeit von 4,5 Stunden täglich 
ist für den zweiten Dienstposten jeweils 
von Montag bis Donnerstag ab 11:30 
Uhr in der Hauptschule und der Schul-
küche Pettenbach vorgesehen, kann je-
doch fl exibel von 9:30 Uhr bis 16:00 Uhr 
gewählt werden. An Freitagen kann die 
vorgesehene Arbeitszeit von 2 Stunden 
in der Zeit von 08:00 bis 20:00 Uhr ge-
wählt werden.

1 Reinigungsposten GD 25
     HS - Pettenbach, 10 Wochenstunden
     ab 1. Oktober 2011

Die Arbeitszeit von 2 Stunden täglich ist 
von Montag bis Freitag ab 16:00 Uhr in 
der Hauptschule Pettenbach vorgesehen, 
kann jedoch fl exibel bis 20:00 Uhr ge-
wählt werden.

1 Reinigungsposten GD 25
     Musikschule Pettenbach 
     20 Wochenstunden
     ab 1. November 2011

Die Arbeitszeit von 4 Stunden täglich je-
weils von Montag bis Freitag ist ab 6:00 
Uhr vorgesehen, kann jedoch fl exibel bis 
12:00 Uhr gewählt werden.

•
•
•
•
•

•

•

gute Deutschkenntnisse
einwandfreies Vorleben
persönliche Flexibilität
Bereitschaft zu Mehrleistungen 
gutes Auftreten im Umgang mit der 
Bevölkerung
Teamorientierung, Belastbarkeit und 
Zielstrebigkeit
Verwendung als Reinigungskraft für 
alle Gemeindeobjekte im Bedarfsfall

Bewerbungen sind mit den entspre-
chenden Nachweisen schriftlich, bis 
spätestens 6. Mai 2011, bei der Marktge-
meinde Pettenbach einzubringen.  

Österreichische Staatsbürgerschaft
oder EU-Bürger
Gesundheitliche Eignung

•

•

Besondere Aufnahmevorausset-
zungen

Aufnahmevoraussetzungen

Erfüllung der im § 17 des Oö Gemeinde-
dienstrechts- und Gehaltsgesetzes 2002. 

allgemeine Aufnahmevorausset-
zungen

BauhofmitbeiterIn
Gemäß §§ 7 und 8 des Oö. Gemeinde-
bedienstetengesetzes 2001, LGBl. Nr. 
48/2001 i.d.g.F., in Verbindung mit § 18 
Oö. Objektivierungsgesetz 1994, LGBl. 
Nr. 102/1994 und §§ 8 ff des Oö. Ge-
meindedienstrechts- und Gehaltsgesetzes 
2002 wird folgender Dienstposten ausge-
schrieben:

1 BauhofmitarbeiterIn 

Beim Marktgemeindeamt Pettenbach 
kommt ein Vertragsbedienstetenposten 
der Entlohnungsgruppe GD 23.1 „Ange-
lernter Arbeiter“ mit Vollbeschäftigung 
(40 Wochenstunden) zur Besetzung. Die 
Aufnahme erfolgt per 01. August 2011.
Das Dienstverhältnis wird zunächst auf 

Die Aufgabenbereiche werden im Zuge 
eines Klärungsgespräches und einer 
detaillierten Dienstpostenbeschreibung  
festgelegt.

zwei Jahre befristet, jedoch wird bei Eig-
nung die Übernahme in das unbefristete 
Dienstverhältnis in Aussicht gestellt. Der 
Aufgabenbereich umfasst sämtliche Ar-
beiten im Gemeindebauhof einschließ-
lich dem Lenken der Bauhoffahrzeuge. 

Führerschein der Gruppen C, E und F
gute Deutschkenntnisse
einwandfreies Vorleben
fachliche und persönliche Flexibilität
Bereitschaft zu Mehrleistungen und 
Weiterbildung
gutes Auftreten im Umgang mit der 
Bevölkerung
Teamorientierung, Belastbarkeit und 
Zielstrebigkeit

Österreichische Staatsbürgerschaft
oder EU-Bürger
Abschluss eines Lehrberufs
Gesundheitliche Eignung

Besondere Aufnahmevorausset-
zungen

Aufnahmevoraussetzungen

Erfüllung der im § 17 des Oö Gemeinde-
dienstrechts- und Gehaltsgesetzes 2002. 

allgemeine Aufnahmevorausset-
zungen

•
•
•
•
•

•

•

•

•
•

Eine einschlägige Berufsausbildung 
(Maurer oder Elektriker) ist vorteilhaft. 

Die Mitgliedschaft bei einer Freiwilligen 
Feuerwehr wäre erstrebenswert.

Das Auswahlverfahren erfolgt in Form 
einer Objektivierung gemäß § 8 des Oö. 
Gemeindedienstrechts- und Gehaltsge-
setzes. Sämtliche Formulierungen gelten 
gemäß Gleichbehandlungsgesetz auch in 
der jeweils weiblichen Form.

Bewerbungen sind mit den entspre-
chenden Nachweisen bis spätestens 06. 
Mai 2011 bei der Marktgemeinde Petten-
bach einzubringen.

Zur Ablegung eines Vorstellungsge-
spräches erfolgt eine schriftliche Einla-
dung.
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In süßer Mission

Monika Demmelmayr, Konditormei-
sterin Brigitta Schickmaier und Bgm. 
Friedrich Schuster hatten mit dem Ban-
taba Ensemble sichtlich Spaß.

Konditormeisterin Brigitta Schickmaier 
in der Backstube in Kinshasa mit einer 
eigens kreierten „Afrika-Torte“

Konditormeisterin Brigitta Schickmaier 
mit Reischa in Kinshasa

Beim Afrika-Abend „In süßer Mission“ 
sind zahlreiche Gemeindebürger der Ein-
ladung von Konditormeisterin Brigitta 
Schickmaier gefolgt, die in einem Fo-
tovortrag von ihrem einmonatigen Hilf-
seinsatz in Kinshasa berichtete. 

„I g’frei mi voi“, begrüßte Konditormei-
sterin Brigitta Schickmaier überglück-
lich die vielen Gäste im Pfarrsaal. Alle 
wollten mehr über Schickmaiers „Süße 

Mission“ in Kinshasa, der Hauptstadt der 
Demokratischen Republik Kongo erfah-
ren. 

In der Konditorei der Caritas Auslands-
hilfe hat die Pettenbacherin nämlich ein 
Monat lang Zuckerbäcker ausgebildet. 
Gearbeitet hat sie dort ehrenamtlich – ge-
nauso wie die vielen Helfer, die gemein-
sam mit ihr den „Afrika-Abend“ möglich 
gemacht haben: 

Pfarrer Markus Mittermayr stellte den 
Saal zur Verfügung, Horst Trausner Lin-
denmaier sorgte für Ton und Licht, das 
„Bantaba Ensemble“ heizte mit Trom- melrhythmen ein und der kongolesische 

Künstler Henri Kalama Akulez stellte 
seine Afrika-Impressionen aus. Im An-
schluss an den Vortrag gab es eine kleine 
Agape mit belebtem Grander-Wasser und 
Fladenbrot von Markus Resch (Kremsta-
ler Hofbäckerei). 

Die Freiwilligen Spenden des Abends in 
Höhe von 2.650 Euro kommen der Mis-
sionsarbeit in Kinshasa zugute. Dort soll 
nun nach dem Vorbild der Konditorei ein 
Friseurgeschäft entstehen.

Schlüsselrückgabe 
der Faschingsgilde 

Bgm. Friedrich Schuster mit Obmann Alfred Luckerbauer, Prinzessin Andrea und 
Prinz Rainer

Auch zur diesjährigen Schlüsselrückgabe 
der Faschingsgilde durfte Bgm. Friedrich 
Schuster wieder zahlreiche Bürgerinnen 
und Bürger im Sitzungssaal der Markt-
gemeinde Pettenbach begrüßen. 

Bgm. Friedrich Schuster bedankte sich 
beim 11er Rat der Faschingsgilde „Sau-
zipf“ mit Obmann Alfred Luckerbauer 
für die ehrenamtliche Arbeit und das En-
gagement, dass Sie alljährlich aufbringen 
um den Fasching in der Marktgemeinde 
Pettenbach närrisch und abwechslungs-
reich zu gestalten. 
Wie bereits bei der Schlüsselübergabe 
sind wieder zwei Gemeindebürger zur 
Audienz beim Kaiser gerufen worden. 

Neben GV Sigrid Grubmair durfte auch 
Pfarrer KonsR. Pater Markus Mitter-
mayr sich den Fragen von „Kaiser Alfred 
dem Weißen“ stellen. Beide meisterten 
diese Aufgabe bravurös. 

Im Anschluss an das lustige Treiben 
lud Bgm. Friedrich Schuster alle Anwe-
senden zu einem Umtrunk und gemüt-
lichem Beisammensein ein.
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Für Gerhard Zeilinger, der von Geburt an 
in Pettenbach wohnt, begann am 1. April 
2009 ein neuer Abschnitt seines Lebens. 
An diesem Tag wurde er zur Grundaus-
bildung für den Exekutivdienst im Bil-
dungszentrum der Sicherheitsexekutive 
Oö. in Linz einberufen, wo er die 24-mo-
natige Grundausbildung absolvierte. 

Die Ausbildung setze sich neben einem 

Neuer Pettenbacher Polizist Gerhard Zeilinger
einjährigen Theorieblock, auch aus zwei 
jeweils 2-monatige Praktika gefolgt von 
einem erneuten Theorieblock zusammen. 
Durch die beiden Praktika bei der Poli-
zeiinspektion Kirchdorf an der Krems 
und einem Sommereinsatz in den Seen-
gebieten bei der Polizeiinspektion Alt-
münster konnte Gerhard Zeilinger viele 
hilfreiche Einblicke gewinnen. 

Die Theorieblöcke, bei denen Großteils 
rechtstheoretisches Basiswissen und 
Grundfertigkeiten für den exekutiven 
Außendienst vermittelt wurde, wurden 
durch Praxisübungen wie das Erlernen 
von Einsatztaktik (zB Kampftechniken, 
Selbstverteidigung) und einer umfang-
reichen Schießausbildung aufgelockert. 

Bgm. Friedrich Schuster gratulierte Ger-
hard Zeilinger bei seiner Ausmusterung 
vor allem zur erfolgreichen Ablegung sei-
ner Dienstprüfung am 21. Februar 2011 
und meint: „Es ist immer wichtig, dass 

Bgm. Friedrich Schuster gratuliert un-
serem neuen Pettenbacher Polizisten

Bgm. Friedrich Schuster, Herbert Zeilin-
ger, Franz Zeilinger, Ricarda Schönmayr, 
Franz Itzenberger, Anni Zeilinger, Ida 
Rutzinger und Gerhard Zeilinger

neue Polizisten ausgebildet werden und 
es macht mich stolz, dass einer der neu 
Ausgebildeten aus Pettenbach stammt!“ 

Der Bürgermeister und die Marktgemein-
de Pettenbach wünschen Gerhard Zeilin-
ger viel Erfolg bei der Polizeiinspektion  
Altmünster, wo er am 1. März 2011 den 
Dienst antrat. 

Gemeinde und Pfarre gratulieren

Frau Ernestine Neustifter
zum 80. Geburtstag

Herrn Reinhold Braunegger
zum 80. Geburtstag

Herrn Hermann Huber
zum 80. Geburtstag

Frau Franziska Nimylowytsch
zum 80. Geburtstag

Frau Rosa Rauch
zum 80. Geburtstag

Herrn Johann Littringer
zum 80. Geburtstag
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Informationen aus der Bürgerservicestelle

„SOKKO“ 

Ich darf über den großen Erfolg der Ein-
richtung „SOKKO“ – Soziale Kommuni-
kation und Koordinationsstelle berichten. 
Diese fi ndet nicht nur bei der Bevölke-
rung sehr guten Anklang und wird ger-
ne in Anspruch genommen, auch andere 
Gemeinden zeigen großes Interesse am 
Projekt.

Eine positive Kenntnisnahme und Unter-
stützung in der Zusammenarbeit kommt 
auch von vielen anderen externen Bera-
tungs- und Behördenstellen. Auf diese 
Art und Weise konnte schon so manches 
Problem sehr rasch und unbürokratisch 
gelöst werden.

Da die derzeit geplanten Zeiten bei wei-
tem unzureichend geworden sind und ich 
mich auch in Zukunft für jede Person 
ausreichend Zeit nehmen will,  ersuche 
ich um Voranmeldung zu nachfolgend 
angeführten Kontaktmöglichkeiten.

Ich bitte um Verständnis für die Vor-
gehensweise und freue mich, wenn 
ich auch „Dir“ weiterhelfen kann!

GR Danusa Neuhauser
Arbeitskreisleitung der Gesunden 

Gemeinde und Obfrau des Ausschusses 
für Gesundheit, Sozial-, Senioren- und 

Integrationsangelegenheiten

Miteinander Leben in Pettenbach 

Am 20. Jänner fand der Projektauftakt 
zum „Miteinander leben in Pettenbach“ 
statt. Es traf sich eine bunt gemischte 
Personengruppe zum Erfahrungsaus-
tausch, es wurden erste Schritte zur wei-
teren Vorgehensweise, Vereinbarungen  
und ein neuer Termin festgelegt. 

Folgende Ziele wurden formuliert:
1.

2.

3.

Die Projektgruppe möchte nicht mehr 
von „Integration“ sprechen, sondern 
vom „Miteinander leben in Petten-
bach“ und hat dieses Motto auch als 
Projekttitel gewählt.

Es wird ein eigenes Logo entwickelt, 
dass die Identifi kation des Projekts 
transparent darstellt und Bezug zum 
Titel  nimmt.

Wesentlich wird der Aufbau einer ei-
genen Frauengruppe sein. Das Motto 
lautet hier: „Wir Frauen leben mitei-
nander in Pettenbach“. Das Ziel ist, 
dass sich Frauen aus allen Kulturen 
treffen, zum Beispiel miteinander ko-
chen, handarbeiten, Feste besprechen, 
feiern und sich gegenseitig in beson-
deren Lebenslagen unterstützen.

Kontaktmöglichkeiten SOKKO

Montag:  10:00 bis 11:00 Uhr
Donnerstag:  16:00 bis 18:00 Uhr

Tel.: 07586 8155-4
 07586 8155-2 (Frau Platzer)

E-Mail: sokko@pettenbach.ooe.gv.at
 platzer@pettenbach.ooe.gv.at

Brief: Marktgemeinde Pettenbach
 Danusa Neuhauser 
 Kirchenplatz 3 
 4643 Pettenbach

Die Projektgruppe trifft sich am 28. März 
2011 erneut im Gemeinschaftsraum des  
„betreubaren  Wohnen“ in der Wein-
beerlgasse  um 18:30 Uhr. Dazu möchte 
ich jeden „Einzelnen“ der Interesse hat 
mitzuarbeiten herzlich einladen.

Wenn deine Nachbarn Migranten sind, 
dann sprich sie an und informiere sie 
über das Projekt und den Termin.  Jeder 
ist herzlich willkommen! Die Projekt-
gruppe freut sich über eine nationenüber-
greifende  Zusammenarbeit.

Ziel ist mehr Verständnis für andere Kul-
turen zu bekommen, es soll der Respekt, 
die Wertschätzung und die gegenseitige 
Hilfestellung zur  „Selbstverständlich-
keit“  werden, denn wir sind alle Petten-
bacher die: „Miteinander – und fürei-
nander leben in Pettenbach“. 

Sollte Interesse am Projekt vorhanden 
sein, dann bitte ich um deine Rückmel-
dung an nachfolgend angeführten Kon-
taktmöglichkeiten. Desweiteren gibt 
auch auch GR Arikan Bülent gerne Aus-
kunft.

Die Gewinnerin des 1. Preises, There-
sia Hummer, durfte sich an einem mit 
Produkten des Bauernmarktes gefüllten 
Geschenkskorb erfreuen. 

Die 2. Gewinnerin, Caroline Horak, 
bekam einen Strauß selbst produzierter 
Nudeln überreicht. 

Die Preise wurden von Vzbgm. Leo 

Bimminger und Obfrau des Bauern-
marktes Renate Preinstorfer überreicht.

Die nächsten Termine für den 
Pettenbacher Bauernmarkt sind:

         07. Mai
         04. Juni

Pettenbacher Bauernmarkt

Die Sieger des Gewinnspiels der 20-Jahr Feier des Bauernmarktes Pettenbach. 
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Nehmt Rücksicht auf‘s Wild
Bleiben Sie beim Spazieren gehen auf 
den Wegen und stören Sie das Wild 
nicht in seinen natürlichen Lebensab-
läufen. Das gilt vor allem in der Zeit 
der Jungenaufzucht (etwa von Anfang 
März bis Ende Juni), sowie im Winter, 
wenn Schnee und Eis die Erde bede-
cken.

Denken Sie daran, dass in jedem Hund 
Jagdinstinkte schlummern. Nehmen 
Sie Ihren vierbeinigen Freund daher 
möglichst an die Leine.

Fassen Sie kein Jungwild an. Sie ris-
kieren sonst, dass sich die Elterntiere 
nicht mehr um ihre Jungen kümmern.

Machen Sie beim Skilanglauf um jede 
Wildfütterung einen großen Bogen. 
Bleiben Sie auf den Loipen und fahren 
Sie keinen Wildspuren nach.

Hinterlassen Sie in Wald und Feld kei-
nen Müll. Schon manches Wildtier ist 
an einer aufgefressenen Plastiktüte zu-
grunde gegangen oder in einer offenen 
Blechdose stecken geblieben und ver-
hungert. 

Liebe Naturfreundin, lieber Naturfreund,
sicher ist es auch Ihnen ein Anliegen, 
dass in unseren Wäldern und Feldfl uren 
ein artenreicher und gesunder Wildbe-
stand erhalten bleibt. Helfen Sie daher 
mit, durch ein wildfreundliches und rück-
sichtsvolles Verhalten das Lebensrecht 
der freilebenden Tiere zu sichern. Im 
Sinne des Jagd-, Tier- und Naturschutzes 
bitten wir Sie, folgende Hinweise zu be-
achten:

•

•

•

•

•
• Achten Sie auf das Rauchverbot im 

Wald und machen Sie kein offenes 
Feuer. Durch weggeworfene Zigaret-
tenstummel sind schon viele verhee-
rende Waldbrände entstanden.

•

•

•

Beunruhigen und stören Sie Wildtiere 
nicht in ihren „Wohnräumen“ durch 
Fotografi eren und Filmen; bleiben Sie 
auch für diese Tätigkeiten auf Wegen.

Machen Sie im Wald keinen Lärm. 
Reißen Sie nicht mutwillig Zweige 
und Blumen ab und zerstören Sie nicht 
sinnlos Pilze.

Hochsitze und Futterplätze sind Ein-
richtungen für die Wildhege. Wir bit-
ten Sie, diese nicht zu betreten.

Wenn Sie die genannten Hinweise be-
achten, tragen Sie wesentlich zur Erhal-
tung unserer frei lebenden Tierwelt bei 
und bescheren sich selbst eine ungetrübte 
Naturfreude. 

Vielen Dank!
OÖ Landesjagdverband

Sammeltasche für Getränke-
kartons

Die LAVU ist ständig bestrebt, die Palet-
te an Vorsammelhilfen für die  Altstoff-
sammelzentren zu erweitern. 

Es besteht bereits eine große Auswahl 
an Sammelhilfen wie dem ÖLI Mehr-
wegsammelbehälter für Altspeiseöl/-
fett,  Textiliensäcke zur Sammlung von 
Altkleidern, CD-Sammelständer, Batte-
rie-Sammelboxen und Taschen zur ge-
trennten Sammlung von Verpackungen 
oder Altpapier. 

Seit 1. Februar 2011 gibt es eine neue 
Sammeltasche in Ihrem ASZ: eine Öko-
box-Tasche für Getränkekartons. Damit 
können Sie noch einfacher zu Hause 
vorsammeln und Ihre Milch-, Saft- und 
Saucenpackerl sortenrein ins ASZ brin-
gen. Genaue Informationen erhalten Sie 
in Ihrem ASZ oder unter www.altstoff-
sammelzentrum.at

Altstoffsammelzentrum
Sammelhinweis

Nur saubere, restentleerte Getränke-Ver-
bundkartons sind für die stoffl iche Ver-
wertung geeignet. Durch verschmutzte 
bzw. nicht restentleerte Verbundkartons 
entstehen chemische Reaktionen, die zu 
einem überhöhten pH-Wert im Pulper 
führen und die stoffl iche Verwertung be-
einträchtigen. 
Daher gebrauchte Getränkekartons mit 
kaltem Wasser ausspülen, fl achdrücken, 
in der ÖKO-TASCHE sammeln und im 
Altstoffsammelzentrum in Ihrer Nähe 
abgeben.  

Abfallinfo   

Die in den ASZ gesammelten Verbund-
kartons werden über das ALZ (Abfall-
Logistikzentrum) der Oö. LAVU AG zur 
Recyclinganlage der Fa. Mayr Melnhof 
(Steiermark) gebracht. 

Dort wird im sogenannten „Pulper“ die 
Zellulose im Wasserbad durch ständiges 
Rühren von der Kunststofffolie und vom 
Aluminium getrennt. Die Zellulose wird 
aus dem Wasserbad herausgelöst und zu 
neuem Verpackungs-Karton recycelt. 
Der Rest wird thermisch verwertet.
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Veranstaltungen

Am 2. März fand die Auftaktveran-
staltung zum Pilot-Projekt statt.  

Bei dem Vortrag von Arbeitsmedizi-
ner Dr. Binder aus Sierning wurde vor 
allem auf die Schwerpunkte  „Mentale 
Fitness“ und „Körperliche Arbeit und 
Bewegung“ näher eingegangen. Im an-
schließenden Workshop erarbeiteten die 
einzelnen Gruppen Problemstellungen 
und Lösungsansätze, die der Gesund-
heitsförderung am Arbeitsplatz dienlich 

Gesundheit und Arbeit - ein Widerspruch?

Stammtisch für Pfl egende Angehörige
„Ermutigung und Zuversicht sind die 
Begleiter beim Nachhause gehen“ (Zitat 
einer pfl egenden Angehörigen)

Die Pfl ege und Betreuung eines älteren 
und/oder kranken Angehörigen erfordert 
viel körperliche und seelische Kraft. Ge-
fühle der Hoffnung, Traurigkeit, Liebe, 
Dankbarkeit aber auch Hoffnungslosig-
keit, innere Leere, Wut und Zorn bestim-
men manchmal den Pfl egealltag. 

Der „Stammtisch für Pfl egende Angehö-
rige“ ist ein Gesprächskreis für Menschen 
mit ähnlichen Sorgen und Problemen. 
Das Augenmerk wird auf die Bedürfnisse 
der Betreuer gelegt.

Dieser Stammtisch bietet eine verständ-
nisvolle Gesprächsatmosphäre. Er schafft 
Kontakt zueinander, Austausch und auch 
Geselligkeit. Fachleute zu spezifi schen 
Themen und Fragen werden eingeladen, 
die sich aus dem Gespräch der Stamm-
tischteilnehmer ergeben. 

Um die Gesundheit der pfl egenden An-
gehörigen zu erhalten und zu fördern, 
fi nden je nach Möglichkeit und Wunsch 
der Teilnehmerinnen und Teilnehmer ge-
meinsame Aktivitäten statt. Denn es ist 
wichtig, sich auch selbst Gutes zu tun.

Wenn Sie zu Hause jemanden zu Pfl egen 
haben, oder dies in absehbarer Zeit der 
Fall sein könnte, sind diese Treffen zu 
empfehlen. Die Teilnahme ist kostenlos 
und noch jederzeit möglich.

Termine
Jeden dritten Donnerstag im Monat um 
20:00 Uhr im Besprechungsraum im 
Bauhof Inzersdorf im Kremstal.

Nähere Information bei DGKS Ingrid 
Kronegger, Tel. 0664 735 854 81

Eine Kooperation zwischen Inzersdorf 
im Kremstal, Pettenbach, Schlierbach 
und Steinbach am Ziehberg.

Vortrag „Altes traditionelles Kräu-
terwissen“ Kinderkrankheiten
Di., 05.04.2011, 20:00 - 22:00 Uhr
Veranstaltungsort: 
Marktgemeindeamt, Sitzungssaal

Im Rhythmus mit dem Herzen
Di., 05.04.2011, 19:00 - 21:00 Uhr
Veranstaltungsort: Insel, Scharnstein

Arbeitsmediziner Dr. Walter Binder, Land OÖ Abt. Gesundheit Mag. Dr. Andrea Ferge, 
Regionalbetreuerin Bez. Gmunden Andrea Mayr, Regionalbetreuerin Bez. Kirchdorf 
Mag. Birgit Heidlberger, Arbeitskreisleiterin Gesunde Gemeinde Scharnstein Su-
sanne Loibl-Prohaska, Bgm. Scharnstein Rudolf Raffelsberger, Vzbgm. Paul Neu-
burger, Vzbgm. Leo Bimminger, Gesunde Gemeinde Pettenbach Anneliese Platzer, 
Arbeitskreisleiterin Gesunde Gemeinde Pettenbach Danusa Neuhauser, Vzbgm. 
Rudolf Platzer

sein können. 

Die Ergebnisse werden ausgewertet und 
bei den Vortragsreihen  in Scharnstein 
vorgestellt. Ein Gesamtüberblick wird 
nochmals bei der Schlussveranstaltung 
des Projekts gegeben, die im Herbst 
2011 wieder im Marktgemeindeamt 
Pettenbach stattfi nden wird. Der genaue 
Termin wird rechtzeitig bekanntgegeben.  
Es ergeht schon jetzt die Bitte, wieder so 
zahlreich daran teilzunehmen. 

Geplant ist Fachexperten einzuladen, die 
theoretisches Wissen über Gesundheits-
förderung auch praktisch umzusetzen 
können. Desweiteren soll gezeigt wer-
den, wie bereits mit  kleinen  Änderungen 
der Lebensgewohnheiten im Arbeitsall-
tag eine Besserung des Gesundheitszu-
standes erreicht werden kann.

Sollte jemand Interesse und die Bereit-
schaft haben als Experte bei der Schluss-
veranstaltung mitzuarbeiten, dann meldet 
euch bitte bereits jetzt, um eine gute und 
ausgewogene Koordination der Schwer-
punktthemen planen und gewährleisten 
zu können. Als Ansprechpersonen stehen 
Anneliese Platzer vom Gemeindeamt 
und ich, Danusa Neuhauser, als Arbeits-
kreisleitung der Gesunden Gemeinde 
Pettenbach gerne zur Verfügung! 

Ich danke nochmals allen die mitgehol-
fen haben die Veranstaltung zum Erfolg 
zu führen. Ich wünsche euch viel mentale 
und körperliche Gesundheit!

GR Danusa Neuhauser
Arbeitskreisleitung der Gesunden 

Gemeinde und Ausschussobfraufür 
Gesundheit, Sozial-, Senioren- und Inte-

grationsangelegenheiten
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Veranstaltungs-
kalender
Zur Saisoneröffnung fi ndet am 
29. April 2011 um 19:30 Uhr, eine 
Lesung statt. Ingrid Hackl liest ei-
gene Texte, Motto: „SCHWER ER-
LEICHTERT“.

Am Samstag, den 30. April 2011 um 
14:00 Uhr, folgt in der Galerie die 
Vernissage der Ausstellung; Ingrid 
Hackl, SCHRIFT IM BILD 

Das Exlibriskabinett eröffnet die 
Ausstellung; DIE EXLIBRIS DES 
EMIL ORLIK (1870-1932)

Im Jahresausstellungsraum sind bis 
August kalligrafi sche und drucktech-
nische Arbeiten von unserem Muse-
umsbegründer Leopold Feichtinger 
zu sehen. Im Besonderen die von 
Hand in Kunstschrift  geschriebenen 
Bücher.

Der nächste Schriftkurs im Scrip-
torium beginnt am Freitag, den 
1. April 2011 um 13:00 Uhr und en-
det am Sonntag, den 3. April 2011um 
12:00 Uhr. 
Kursgebühr 90 Euro Anmeldung bei 
Kursleiterin Ute Felgendreher, 
Telefon: 07615 7818 0 
E-Mail: ute.felgendreher@aon.at

Schrift- und Heimatmuseum 
Bartlhaus und Druckwerkstatt 
4643 Pettenbach 
Museumstraße 16

Öffnungszeiten 
Samstag     14:00 - 17:00 Uhr
Sonn- u. Feiertage  10:00 - 12:00 Uhr 

Bei Voranmeldung  auch außerhalb der 
genannten Zeiten
Herr Allinger   07586 7358
Herr Braunegger   07586 7455
Frau Staudinger   0664 835 30 18

Liebe Freunde, sehr geehrte Damen und 
Herren, liebe Jugend, in einer ganz be-
sonderen Angelegenheit  wenden wir uns 
heute an Sie.

Wir besitzen in Pettenbach das einzigar-
tige und in Österreich einmalige Schrift-
museum. Schriftkünstler aus aller Welt 
kommen ins Bartlhaus und präsentieren 
bei uns ihre Werke. 

Auch das Exlibriskabinett mit seinen 
wechselnden Ausstellungen ist sehr be-
achtenswert. Seit geraumer Zeit unterhal-
ten wir außerdem  eine lebendige Druck-
werkstatt.  Auf historischen Maschinen 
können von jedermann unter Anleitung 
kleine Druckwerke, wie Visitenkarten 
und ähnliches hergestellt werden. Das 
Heimatmuseum dient der Pfl ege des Kul-
turguts aus der Region.

Unser Förderverein Schrift- und Heimat-
museum Bartlhaus wird seit seinem Be-
stehen - 1990 - vom großen Engagement 
ehrenamtlicher Mitarbeiter aus unserer 
Bevölkerung getragen, worauf wir sehr 
stolz sind.

Mitarbeiter gesucht

Für die vielfältig anstehenden Aufgaben, 
Museumsdienst zu den Öffnungszeiten, 
Führungen, Botengänge, Reinigungs-
dienst und Arbeiten, die auch handwerk-
liches Geschick erfordern, suchen wir 
laufend Menschen mit Interesse an 
unserer Tätigkeit und dem Wunsch, sich 
helfend zu engagieren. 

Bitte unterstützen Sie uns, 
rufen Sie an!
Brigitte Strauß            0664 610 07 01
Franz Staudinger            0664 835 30 16
Hermann Allinger                 07586 7358
Fritz Ebner                  07586 7477
Franz Aitzetmüller         0676 814 242 71
Franz Pürstinger             050100 491 22

Neues aus dem Museum

Unser „Klassiker„,das kleinste Buch der 
Welt mit dem Vaterunser in Englisch, 
Deutsch, Französisch, Amerikanisch, 
Spanisch, Holländisch und Schwedisch; 
3,5 x 3,5 mm groß; im Buchdruckverfah-
ren hergestellt, von Hand in Leder ge-
bunden und verziert mit echter Goldprä-
gung. Die schützende Plexiglaskassette 
hat eine eingebaute Lupe und liegt auf 
einem roten Samtkissen.

JUZ Pettenbach
4643 Pettenbach, Schlößlplatz 2, 

Tel.: (07586) 206 27  www.bauhof.cc, 
E-Mail: bauhofpett@ycn.at 

Suchen Möbel gegen Selbstabholung

Damit unser Jugendzentrum nach einer 
radikalen Ausräum- und Putzaktion 
wieder etwas gemütlicher wird suchen 
wir Möbel aller Art. 

Am dringendsten wird eine Sitz-
ecke, vorzugsweise mit einer Eckbank, 
einem Esstisch und Sesseln benötigt. 

Desweiteren wäre uns noch mit Sesseln 
und Couchtischen oder normalen Ti-
schen geholfen. 

Bitte melden Sie sich unter der Num-
mer 0650 906 00 20!

 Vielen Dank! 
Das Jugendzentrum
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Volksschule Pettenbach
4643 Pettenbach, Scharnsteiner Straße 3, Tel.: (07586) 72 24

E-Mail: vs.pettenbach@eduhi.at

Lehrausgang - Raiffeisenbank

Am Dienstag, 8. Februar 2011 durften 
wir im Rahmen des Heimatkundeunter-
richtes mit unserer Klassenlehrerin Frau 
Becker die Raiffeisenbank besuchen.

Wir konnten alle Bereiche der Bank be-
sichtigen. Im Eingangsbereich probierten 
wir den Geldautomaten und die Geld-
zählmaschine und machten ein Schätz-
spiel, bei dem sich manches Kind ziem-
lich täuschte. 

Weiter ging es mit der Besichtigung des 
Schalterraumes, der Büros, der Buchhal-
tung und des Sekretariates. Dabei wurde 
uns erklärt, wo welche Arbeiten gemacht 
werden. Am spannendsten war natürlich 
der Keller - denn da ist der große Tresor 
mit viel Geld und Goldmünzen und den 
geheimnisvollen Fächern. 

Besonders bestaunten wir  den „Gol-
denen Philharmoniker“. Jedes Kind durf-
te 10.000  Euro in der Hand halten - das 
war nicht nur für uns, sondern auch für 
unsere Lehrerin ein echtes Erlebnis. 

Herzlich danken möchten wir Herrn 
Martin Pichler, der uns durch die Bank 
geführt und unsere vielen Fragen beant-
wortet hat.

Thomas Heidl, 3.B

Die KlassensiegerInnen der 4. Klassen: 
Magdalena Berner, Elisabeth Drack und 
Antonia Eder nahmen am 28. Jänner 2011
an der Bezirksleseomympiade im Kultur-
zentrum Neupernstein / Kirchdorf teil.

Unter den 22 Teilnehmergruppen aus 
dem Bezirk Kirchdorf erreichten sie ei-
nen hervorragenden Platz im Mittelfeld. 
Herzliche Gratulation allen  fl eißigen Le-
ser/innen!

Volksschul-Schitag 2011

Auch heuer gab es von der Union Petten-
bach / Sektion Schi wieder das Angebot 
für einen Schitag. Am 11. Februar fuh-
ren wir mit einem fast voll besetzten Bus 
zum Kasberg. 

Die Sektion Schi stellte wieder kostenlos 
SchilehrerInnen zur Verfügung: Sekti-
onsleiter Leopold Aigner jun.,Willi Fel-
bermair, Anni Spitzbart, Trink Alexand-
er, Hubert Redl, Hubert Strasser, Robert 
Heidecker, Dr. Walter Littringer.

Von 9:00 bis 13:00 Uhr fuhren heuer 
beinahe 50 SchülerInnen in Gruppen mit 
einem/r Schilehrer/in, begleitet von zwei 
Lehrern,  einer Lehrerin, einigen Vätern 
und einer Mutter. 

Der Schiklub versorgte alle mit Jause, 
die Getränke erhielten wir von der Fa. 
Tritec. Allen ein herzliches Danke für 
diesen tollen Tag!

Dir. Josef Mittermair
Der Pfarrcaritaskindergarten Pet-
tenbach bedankt sich ganz herzlich 
bei der ÖVP Pettenbach mit Bür-
germeister Fritz Schuster, für eine 
Spende von 100 Euro.

Die Spende beinhaltete auch unsere 
heurigen Faschingskrapfen, welche 
die Kinder mit großer Freude über-
nahmen! 

Pfarrcaritaskindergarten

Pfarrcaritas 
Kindergarten

Leseolympiade im Kulturzentrum Neupernstein

Vzbgm. Leo Bimminger, GR Sigrid 
Grubmair und Bgm. Friedrich Schu-
ster mit den Kindern des Kindergar-
tens beim Verkosten der Krapfen.

Klassensieger der Leseolympiade

Kinder waren von den Goldmünzen im 
Tresor sichtlich begeistert Gruppenfoto vom Schitag am Kasberg
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Pettenbacher Skiläufer ver-
längerten  ihre „Erfolgsge-
schichte“

Auch in der Skisaison 2010/2011 
heimsten die Rennläufer der Ski-Union 
Pettenbach zahlreiche Siege und Top-
Platzierungen ein. Nach einer akribischen 
Vorbereitung, die am 24. Oktober auf der 
Planai begann, ließ  bei den beiden Eröff-
nungsrennen zum Almtalcup vor allem  
„Küken“  Carina Waldhör  aufhorchen:
Für die Überraschung des Rennens sorgte 
die 13 jährige Nichte von Fußballstar 
„Wauki“ Waldhör,  die mit ihrer souve-
ränen Siegerzeit in der Schülerklasse 2
den 2. Rang im gesamten Damenfeld  be-
legte.

Carina Waldhör übertraf sich beim 2. 
Rennen zum Almtalcup noch einmal 
selbst und gewann sensationell mit 51,27 
sec. nicht nur in der Schülerklasse 2, son-
dern war an diesem Tag die schnellste 
(junge) Dame. Carina Waldhör  hätte so-
gar unter 71 Herren Rang 10 belegt. 

Wiederum vom Pech verfolgt war Titel-
verteidigerin Anni Spitzbart (SU Tritec 
Pettenbach), nachdem sie am Vortag 
ein Tor verfehlt hatte und zurücksteigen 
musste, stürzte sie diesmal  beim vorletz-
ten Tor schwer, fl og aber noch durchs Ziel 
und kam dadurch noch in die Wertung. 
Die RTL-Masters-Vizeweltmeisterin zog 
sich dabei eine Gehirnerschütterung und 
Prellungen zu, startete aber beim WOLF-
Torlauf erneut.

Walter Littringers 
10. Finanztitel!

An der „Nebenfront“ war der „rasende 
Hofrat“ sehr erfolgreich, denn auf dem 
Hochfi cht  gewann er zum drittenmal en 
suite (2009, 2010 und 2011) die Meister-
schaft der Oö. Finanz- und Zollbedien-
steten und damit insgesamt seinen bereits 
10. oberösterreichischen Meistertitel!

Ortsskitag Pettenbach

Klara Littringer und Johann Langeder lö-
sten  Eva Littringer und Alexander Trink 
ab.

Bei herrlichen Witterungsbedingungen 
wurden am Faschingssonntag auf dem 
Kasberg die diesjährigen Ortsmeister-
schaften der Marktgemeinde Pettenbach  
durchgeführt.

Im „Schwesternduell Littringer“ löste 
Klara (Schüler 2)  mit 38,99 sec.  Eva-
Maria ab, da die Vorjahrssiegerin  einen 
unfreiwilligen „Umweg“ absolvierte. 
Damen-Tagesbestzeit erzielte ihre Cousi-
ne Carina Waldhör, die als Gast den RTL 
in 37,49 sec. bewältigte. Herrensieger Jo-
hann Langeder gelang mit 34,71 absolute 
Tagesbestzeit aller 49 TeilnehmerInnen, 
die aus dem 81-er Starterfeld das Ziel er-
reichten.

Erstmals wurde ein „Hobby-Bewerb“ 
durchgeführt, bei dem eine Durchschnitts-
zeit aller Teilnehmer ermittelt wurde. Am 
nächsten kamen die „Premierensieger“ 
Dr. Petra Pils und Hubert Strasser.

Vzbgm.  Rudolf Platzer  überreichte bei 
der Siegerehrung beim „Hofwirt“ in Pet-
tenbach  an die beiden neuen Ortsmeister 
Klara Littringer und Johann Langeder  
2 prächtige Pokale, die  Bürgermeister 
Friedrich Schuster  gestiftet hatte. Au-
ßerdem wurden den  beiden aktuellen 
„Ski-Oberhäuptern“ die wertvollen Wan-
derpokale der Fa. Hüthmayr, Wasserauf-
bereitung bis zur nächsten Meisterschaft 
„anvertraut“. Erst bei dreimaligem Ge-
winn wechseln die tollen Trophäen end-
gültig in den Besitz der Ortsmeister.

Sportunion Pettenbach
A-4643 Pettenbach, Museumstraße 3, Telefon und Fax (07586) 205 11 
E-Mail: sportunion.pettenbach@aon.at, www.sportunion-pettenbach.at

Hobby-Sieger Dr. Petra Pils (mitte links), 
Hubert Strasser mitte (rechts)

Tagessieger Klara Littringer (mitte 
rechts), Johann Langeder (mitte, links)

Samstag, 26. März 15:30 Uhr
Samstag, 02. April 16:30 Uhr
Freitag, 08. April  19:30 Uhr
Freitag, 15. April  19:30 Uhr
Donnerstag, 21. April 19:30 Uhr
Samstag, 30. April 17:00 Uhr
Samstag, 07. Mai  17:00 Uhr
Freitag 13. Mai  19:30 Uhr
Samstag, 21. Mai  18:00 Uhr
Freitag, 27. Mai   19:30 Uhr
Mittwoch, 01. Juni 19:30 Uhr
Freitag, 10. Juni  19:30 Uhr
Samstag, 18. Juni 17:00 Uhr 

Fußball Landesliga West
Gurten  :         Pettenbach
Pettenbach :         Utzenaich
Pichl  :         Pettenbach
Pettenbach :         Ranshofen
Wallern  :         Pettenbach
Pettenbach :         Esternberg
Mondsee :         Pettenbach
Pettenbach :         Neumarkt
Pettenbach :         Munderfi ng
FC Braunau :         Pettenbach
Pettenbach :         Altheim
SK Schärding :         Pettenbach
Pettenbach :         Friedburg
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Schultaschenaktion

Beim Kauf eines Schultaschen-
sets bzw. einer Schultasche bis 
09.04.2011, gibt es

10 % Rabatt

Wir freuen uns Sie beraten zu dür-
fen!

be
za

hl
te

 E
in

sc
ha

ltu
ng

Die für die Vergabe von Tabaktrafi ken 
zuständige Monopolverwaltung für Ober-
österreich und Salzburg beabsichtigt in 
Pettenbach  die Nachbesetzung des Ta-
bakfachgeschäftes am bisherigen Stand-
ort  4643 Pettenbach, Kirchenplatz 15 zu 
realisieren. 

Personenbezogene Voraussetzung zur 
Führung eines Tabakfachgeschäftes ist 
eine Behinderung im Ausmaß von min-
destens 50 % nach dem Behindertenein-
stellungsgesetz. Die Feststellung erfolgt 
durch das Bundessozialamt. Tabakfach-
geschäfte unterliegen nicht der Gewerbe-
ordnung. Eine Gewerbeberechtigung ist 
daher nicht von Nöten. 

Etwaige Interessenten werden von der 
Monopolverwaltung gerne zu einem In-
formations- und Beratungsgespräch ein-
geladen.

Kontaktadresse 
Monopolverwaltung 
für Oberösterreich und Salzburg
Starhembergstraße 28
4020 Linz

Tel.   0732 65 40 82
Ansprechpartner Mag. Arnold Kudler
Homepage  www.mvg.at
Email  linz@mvg.at 

Stellenausschreibung

Trafi kant gesucht
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bezahlte Einschaltung

bezahlte Einschaltung
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ApothekendienstÄrztedienst
Sa. 02. April 
Dr. Quadlbauer, Pettenbach
Tel.: (07586) 77 87

So. 03. April
Dr. Schwarz, Wartberg/Kr.
Tel.: (07587) 71 07

Sa. 09. April und 
So. 10. April
Dr. Kraml, Pettenbach
Tel: (07586) 6000

Sa. 16. April 
Dr. Kimbacher, Wartberg/Kr.
Tel.: (07587) 70 07

So. 17. April 
Dr. Baldinger, Ried im Trkr.
Tel.: (07588) 72 20

Sa. 23. April 
Dr. Schwarz, Wartberg/Kr.
Tel.: (07587) 71 07

So. 24. April (Ostersonntag) 
Dr. Baldinger, Ried im Trkr.
Tel.: (07588) 72 20

Mo. 25. April (Ostermontag) 
Dr. Kimbacher, Wartberg/Kr.
Tel.: (07587) 70 07

04.April bis 11. April
Salvator-Apotheke 
Hauptplatz 17, 4560 Kirchdorf/Kr.
Tel.: (07582) 60 9 10

11. April bis 18. April
Apotheke zum Hl. Georg 
Hammerweg 18, 4563 Micheldorf 
Tel.: (07582) 61 2 93

18. April bis 26. April
Apotheke zum Hl. Geist 
Welser Straße 3, 4643 Pettenbach   
Tel.: (07586) 72 27

26. April bis 02. Mai
Salvator-Apotheke 
Hauptplatz 17, 4560 Kirchdorf/Kr.
Tel.: (07582) 60 9 10

02. Mai bis 09. Mai
Apotheke zum Hl. Georg
Hammerweg 18, 4563 Micheldorf 
Tel.: (07582) 61 2 93

09. Mai bis 16. Mai
Apotheke zum Hl. Geist 
Welser Straße 3, 4643 Pettenbach   
Tel.: (07586) 72 27

16. Mai bis 23. Mai
Salvator-Apotheke 
Hauptplatz 17, 4560 Kirchdorf/Kr.
Tel.: (07582) 60 9 10

23. Mai bis 30. Mai
Apotheke zum Hl. Georg
Hammerweg 18, 4563 Micheldorf 
Tel.: (07582) 61 2 93

30. Mai bis 06. Juni
Apotheke zum Hl. Geist 
Welser Straße 3, 4643 Pettenbach   
Tel.: (07586) 72 27

Auch heuer veranstalten wir wieder ei-
nen Pfl anzenmarkt am Magdalenaberg!

Kübelpfl anzen, Kräuter, alles was grünt 
und blüht, oder später als schmackhaftes 
Gemüse auf unseren Tellern landen soll 
wird auf unserem Pfl anzenmarkt gesucht 
und dank ihrer Spende auch oftmals ge-
funden.

Wenn auch in ihrem Garten die Sträucher 

Suchmeldung der Katholische Frauenbe-
wegung Magdalenaberg

Korrektur des 
Veranstaltungs-
kalenders

Der Treffpunkt bei den Wanderungen 
der Naturfreunde Pettenbach ist der 
Parkplatz Waser (nicht Dorfcafe).

Sa. 30. April und 
So. 01. Mai
Dr. Janout, Nußbach
Tel.: (07587) 84 05

Sa. 07. Mai 
Dr. Quadlbauer, Pettenbach
Tel.: (07586) 77 87

So. 08. Mai 
Dr. Kimbacher, Wartberg/Kr.
Tel.: (07587) 70 07

Sa. 14. Mai und
So. 15. Mai 
Dr. Hager, Pettenbach 
Tel.: (07586) 82 87

Sa. 21. Mai 
Dr. Baldinger, Ried im Trkr.
Tel.: (07588) 72 20

So. 22. Mai 
Dr. Janout, Nußbach
Tel.: (07587) 84 05

Sa. 28. Mai 
Dr. Hager, Pettenbach 
Tel.: (07586) 82 87

So. 29. Mai 
Dr. Kimbacher, Wartberg/Kr.
Tel.: (07587) 70 07

Do. 02. Juni (Christi Himmelfahrt) 
Dr. Schwarz, Wartberg/Kr.
Tel.: (07587) 71 07

Termin ist am Freitag, den  29. April 
2011, um 19:00 Uhr im Vereinsheim des 
Hundesportverein Almtal (Scharnsteiner 
Straße 69).

Die Kosten belaufen sich auf 25 Euro pro 
ausgestellter Bestätigung.

Sachkundenachweis für Hundehalter

und Stauden zu groß und zuviel gewor-
den sind, sagen sie uns das bitte! Wir 
helfen Ihnen gerne Platz zu schaffen, für 
Veränderungen und für Neues, das sie 
dann vielleicht bei unserem Pfl anzenba-
zar am 1. Mai fi nden werden. 
Ihre Schätze sind bei uns in guten Hän-
den.

Schedelberger Gerti         07582 81693 
Seebacher Martha            07582 81694

Anmeldung ab sofort bei Max Kohlbauer. 
Per Mail max.kohlbauer@aon.at oder 
Telefon 0664 171 46 03. 
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„Musikalische Überstunden“ - 
Lehrerkonzert
Freitag, 08.04.2011
19:30 – 21:30 Uhr
Veranstaltungsort: Saal der Musikschule 
Veranstalter: 
Landesmusikschule Pettenbach

Mostparty
Freitag, 08.04.2011
20:00 – 02:00 Uhr
Veranstaltungsort: Pfarrzentrum
Veranstalter: Landjugend Pettenbach

Mostkost
Sonntag, 10.04.2011
09:00 – 17:00 Uhr
Veranstaltungsort: Pfarrzentrum
Veranstalter: Pettenbacher Schuhplattler

4. Waldhör Junior-Cup
Samstag, 09.04.2011
09:00 – 18:00 Uhr
Veranstaltungsort: Almtal-Arena
Veranstalter: Union Sparkasse 
Pettenbach Fußball (Nachwuchs)

Feuerwehrball
Sonntag, 24.04.2011
20:00 – 02:00 Uhr
Veranstaltungsort:
GH Knappenbauerwirt
Veranstalter: FF Pratsdorf-Hammersdorf

Vortrag: Trekkingtour Nepal-
Mera Peak-Chepuwa
Freitag, 29.04.2011
20:00 – 22:00 Uhr
Veranstaltungsort: Pfarrsaal Pettenbach
Veranstalter:  Kath. Bildungswerk

Lesung: Ingrid Hackl, Motto 
„Schwer erleichtert“
Freitag, 29.04.2011
19:30 – 22:00 Uhr
Veranstaltungsort: Schrift- und Heimat-
museum „Bartlhaus“
Veranstalter: Schrift- und Heimatmuse-
um „Bartlhaus“

Pfl anzenkirtag
Samstag, 30.04.2011
09:00 – 13:00 Uhr

Veranstaltungskalender

Veranstaltungsort: 
Gerätehaus des Siedlervereins
Veranstalter: Siedlerverein

Maibaumaufstellen
Samstag, 30.04.2011
17:30 – 19:00 Uhr
Veranstaltungsort: Kriegerdenkmal
Veranstalter: Musikverein und 
Kameradschaftsbund

Kino
Samstag, 30.04.2011
20:15 – 22:15 Uhr
Veranstaltungsort: Saal der Musikschule
Veranstalter: Kulturkreis Pettenbach

Mutter- und Vatertagsfeier
Freitag, 06.04.2011
12:00 – 18:00 Uhr
Veranstaltungsort: 
GH Knappenbauernwirt
Veranstalter: Pensionistenverband 

Muttertagskabarett 
„Is‘ was, Alter?! 
oder „Gedanken einer Hausfrau bei der 
Zubereitung von Weichselmarmelade“
Freitag, 06.05.2011
20:00 – 22:00 Uhr
Veranstaltungsort: Saal der Musikschule 
Veranstalter: Marktgemeinde Pettenbach 

Imkerball
Samstag, 07.05.2011
20:00 – 02:00 Uhr
Veranstaltungsort: 
GH Knappenbauernwirt
Veranstalter: Imkerverein 

Florianimesse und Heldenge-
denktag
Sonntag, 08.05.2011
09:00 – 10:00 Uhr
Veranstaltungsort: Kirche Pettenbach
Veranstalter: Pfarre Pettenbach 

Bezirksmeisterschaft Turner
Samstag, 14.05.2011
08:00 – 13:00 Uhr
Veranstaltungsort: Großer Turnsaal
Veranstalter: Union Pettenbach Sektion 
Turnen

Landesfußballspiel LAZ Steyr : 
LAZ Wels
Sonntag, 15.05.2011
10:00 – 12:00 Uhr
Veranstaltungsort: Almtal Arena
Veranstalter: Union Sparkasse 
Pettenbach Fußball (Nachwuchs)

90 Jahre FF Pratsdorf 
Segnung der Drehleiter mit Festakt
Freitag, 20.05.2011
ab 19:00 Uhr
Veranstaltungsort: 
GH Knappenbauerwirt
Veranstalter: FF Pratsdorf-Hammersdorf

Desideria
Samstag, 21.05.2011
20:00 – 02:00 Uhr
Veranstaltungsort: 
GH Knappenbauerwirt
Veranstalter: FF Pratsdorf-Hammersdorf

Kino
Samstag, 28.05.2011
20:15 – 22:15 Uhr
Veranstaltungsort: Saal der Musikschule
Veranstalter: Kulturkreis Pettenbach

Feuerlöscherüberprüfung
Samstag, 04.06.2011
09:00 – 15:00 Uhr
Veranstaltungsort: 
Zeughaus der FF Eggenstein
Veranstalter: FF Eggenstein

Terminvorankündigungen

Eröffnung der Umfahrung
04.06.2011    14:00 Uhr

Marktfest
02.07.2011    16:00 Uhr
03.07.2011    09:00 Uhr

20 Jahre Markterhebung
Frühshoppen mit Walter Egger

07.08.2011    10:00 Uhr
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